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tea. Wir haben diesen Farn in Irland in einer verarmten Potentilletalia-
Gesellschaft gesehen (Braun-Blanquet und Tx. 1952, p. 233). Es wäre
wohl denkbar, daß die nw-spanischen Adiantum capillus-veneris-Be-
stände sich soziologisch ähnlich verhalten (vgl. jedoch auch 0. de Bolos
1956, p. 77).

V. Klasse: Crithmo-Staticetea Br.-Bl. 1947

Ordnung: Crithmo-Staticetalia Mol. 1934

1. Verband: Crithmion maritimae Pavillard 1928?

Nach Allorge (1941b, p. 304) kommt die Crithmum-Statice occiden-
talis-Ass. Pavillard 1928, die zuerst von den Steilküsten bei Biarritz
beschrieben wurde, an der ganzen baskischen Küste, in der Umgebung von
Santander, in Asturien und in Galicien vor. Guinea (1949, p. 357, 389)
weist eine «Crithmum maritimum-Plantago maritima-Ass.» durch eine
Tabelle von der Vizcaya-Küste nach und Bellot (1951 a, p. 417) teilt
eine fragmentarische Liste mit, die ebenfalls hierher gehören dürfte (vgl.
a. Buch 1951, p. 38). Soeben hat Guinea (1953 a, p. 558,1953 b, p. 248 ff.,
1954 a, p. 152) weitere Tabellen und Listen derselben Gesellschaft von der
N-Küste Spaniens angegeben, die in ihrer Zusammensetzung an entsprechende

Bestände in der Bretagne erinnern.

Die auf den Küstenfelsen dieser Halbinsel wachsenden Crithmum-
Bestände können aber nur zum Armerion maritimae-Verbande gestellt
werden, wie sich inzwischen gezeigt hat (Berset et Tx. mskr.). Die
systematische Stellung der n-spanischen Cnï/mww-Gesellsehaften und die
Berechtigung des Crithmion maritimae-Verbandes müssen noch überprüft
werden.

2. Verband: Crithmo-Staticion Mol. 1934

Die Küstenfelsen der Mediterran-Küste werden von Assoziationen
des Crithmo-Staticion-Verbandes besiedelt, der von de Bolós (1950) aus
Katalonien nachgewiesen, aber noch nicht näher untersucht worden ist.

W. Rothmaler (1943, p. 54) hat aus SW-Portugal noch einen dritten
Verband, das Crithmo-Helichrysion, vorgeschlagen. Er hat aber so wenig
gemeinsame Arten mit der Ordnung, daß er innerhalb derselben wohl
kaum aufrecht erhalten werden kann (vgl. Braun-Blanquet et coli.
1952, p. 32).
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